
BGH stärkt den Schutz nichtprominenter Partner gegenüber den Medien: Bild-
Artikel über Hochzeit von Ex-Top-Modell Nadja Auermann ist teilweise unzulässig

Vor rund sechs Wochen fiel beim 
Bundesgerichtshof in Karlsruhe eine 
neue Leitsatz-Entscheidung für das 
Konfliktfeld Presse- und Meinungsfrei-
heit einerseits und Persönlichkeitsrecht 
andererseits (s. a. Titelschutz Anzei-
ger Nr. 1730 vom 25. Juli 2025). Der 
VI. Zivilsenat hat entschieden, dass 
das Boulevard-Medium Bild teilweise 
unzulässig über die Hochzeit des 
ehemaligen Top-Modell Nadja Auer-
mann mit einem Arzt aus Dresden be-
richtet hat (Urteil vom 22. Juli 2025 – 
Az.: VI ZR 217/23). 

Nun ist das Urteil auf der BGH-Site 
publiziert worden und es gibt rele-
vante Einzelheiten zu der Urteilsbe-
gründung, die Einfluss auf die künftige  
Promi-Berichterstattung haben. Der 
strittige Artikel wurde am 13. September 
2019 auf bild.de publiziert und enthielt 
diverse Details über den Ehemann – 
unter anderem den Vornamen plus  
ersten Buchstaben des Nachnamens, 
Alter, Beruf, Arbeitgeber, Wohnort 
sowie Zahl und Alter seiner Kinder.

Die Klage gegen den Berliner Medien-
Konzern Axel Springer war nicht von 
Nadja Auermann, sondern von ihrem 
Ehemann eingereicht worden, der bis 
dato in der Öffentlichkeit weitgehend 
unbekannt war. Für seine Klage auf 
Schutz seiner Anonymität engagierte er 
die bekannte Berliner Kanzlei Schertz 
Bergmann. Vertreten und betreut wurde 
er von Prof. Dr. Christian Schertz. 

Wechselnder Prozess-Verlauf

Das Landgericht Berlin gab der Kla-
ge auf Unterlassung der beanstandeten 
Passagen statt (Urteil vom 8. Okt. 2020 
– Az.: 27 O 737/19). Axel Springer 
ging vor dem Kammergericht Ber-
lin mit Erfolg in Revision (Urteil vom 
1. Juni 2023 – Az.: 1091/20). Der VI. 
Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat 
das Urteil des Kammergerichts Berlin 
wieder aufgehoben und entschieden, 
dass die Ansprüche auf Unterlassung 
gegen Bild zu Recht bestehen. In Karls-
ruhe wurde der Ehemann von Nadja 
Auermann von Rechtsanwalt Dr. Frank  
Seiler vertreten. Axel Springer hatte die 

Anwälte Dr. Thomas Winter und Dr. 
Sophie Thürk engagiert. 

BGH definiert Anhaltspunkte für den 
Schutz nichtprominenter Partner

Der Bundesgerichtshof kennzeichnet das 
am 2. September 2025 veröffentlichte 
Urteil als Leitsatz-Entscheidung. Künf-
tig muss darauf geachtet werden, wie 
Personen aus dem Umfeld von Promi-
nenten erwähnt bzw. dargestellt werden. 
Im Urteil heißt es: „In persönlicher Hin-
sicht unmittelbar in seinem Persönlich-
keitsrecht betroffen kann nicht nur sein, 
wer im Mittelpunkt der Veröffentlichung 
steht oder auf wen sie zielt. Erscheint die 
Persönlichkeitssphäre des Dritten selbst 
als zum Thema des Berichts zugehörig, 
so ist sie auch dann berührt, wenn die 
Veröffentlichung auf eine andere Person 
zielt und diese Person im Mittelpunkt der 
Berichterstattung steht.“

Ein weiterer Aspekt betrifft die Iden-
tifizierbarkeit: „Für die Frage der 
Identifizierbarkeit des Betroffenen 
kommt es nicht darauf an, ob alle oder 
ein erheblicher Teil der Adressaten der 
Berichterstattung oder gar der „Durch-
schnittsleser“ die betroffene Person iden-
tifizieren können. Vielmehr reicht es aus, 
dass durch die Berichterstattung Infor-
mationen über den Betroffenen an sol-
che Personen geraten, die aufgrund ihrer 
sonstigen Kenntnisse in der Lage sind, 
die betroffene Person zu identifizieren.“

Das Regelwerk für den journalistischen 
Umgang mit Promis – insbesondere 
deren Partner – ist durch dieses Urteil 
in gleich mehreren Aspekten erweitert 
worden. Aus diesem Einzelfall lässt sich 
nämlich einiges verallgemeinern. (ps)
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Der BGH hat die „Regeln“ bei der Promi-Berichterstattung verschärft
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Die 07 neuen Titel
D
Das Gesetz der Drachen, Buch 3: Die Kraft der goldenen 

Magie
Don‘t Speak
E
Engel & Völkers Real Estate Times
H
Health Plus
Health+

S
Striptease für die Seele
V
Venusglühen

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehme(n) ich/wir Titelschutz in An-
spruch für:

Don‘t Speak

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen.

Aspen Skye, 
Königsteiner Str. 5, 65812 Bad Soden

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir für eine Mandantin 
Titelschutz in Anspruch für:

Health+
Health Plus

in sämtlichen Schreibweisen, Darstellungsformen, Kombinationen, Ab-

wandlungen, Schriftarten und grafischen Gestaltungen sowie mit allen 

Zusätzen in allen Medien einschließlich Tonträgern, Bildtonträgern, audio- 

und audiovisuellen, elektronischen und digitalen Medien und Netzwerken, 

inklusive Offline- und Onlinedienste, Online-Plattformen im Internet sowie 

für Mobilfunkdienste, Multimediaanwendungen, Film-, Rundfunk-, Hör-

funk- und Fernsehsendungen und ähnliche Inhalte, Messen, Kongresse und 

sonstige Veranstaltungen jeder Art, für Merchandising in jeglicher Form, 

für Druckerzeugnisse und Printmedien aller Art sowie für Software-Erzeug-

nisse, Apps, Anwendungsprogramme, Datenträger und Titel von Software 

im Zusammenhang mit SaaS-Dienstleistungen und PaaS-Dienstleistungen.

Stumpf Patentanwälte PartGmbB, 
Alte Weinsteige 73, 70597 Stuttgart

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir für eine Mandantin 
Titelschutz in Anspruch für:

Engel & Völkers Real Estate Times

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen.

Rechtsanwälte CBH Hamburg, 
Harvestehuder Weg 23, 20149 Hamburg

Unter Hinweis auf § 5 Ab. 3 MarkenG nehme ich Titelschutz in Anspruch 
für:

Das Gesetz der Drachen, Buch 3: Die Kraft 
der goldenen Magie

In allen Schreibweisen, Darstellungsformen, Wortverbindungen und Titel-
kombinationen für alle Medien, insbesondere Druckerzeugnisse, Hörfunk, 
Fernsehen, Film und elektronische Medien einschließlich Multimedia-An-
wendungen (Online- und Offline-Dienste).

Imke Brodersen, 
Pfinzstraße 12, 76337 Waldbronn

Hiermit wird gemäß §5 Abs. 3 des Markengesetzes (MarkenG) Titelschutz 
in Anspruch genommen für die nachfolgenden Titel: 1. Titel: „Striptease für 
die Seele“; 2. Titel: Venusglühen. Die Titelschutzanzeige erfolgt zur Einlei-
tung des Schutzes für Werke folgender Art: Print und E-books, Podcasts, 
Online-Kurse, Coaching-Angebote, Vorträge, Webinare, Videos, Social Me-
dia Inhalte und ähnliche Veröffentlichungen. Die Veröffentlichung dieser 
Anzeige erfolgt vorsorglich vor der Aufnahme der Benutzung des Titels im 
geschäftlichen Verkehr.

Striptease für die Seele
Venusglühen

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen

Heilpraktikerin für Psychotherapie, Sybille Schmid-
Schweitzer, Kleinunternehmer, Hinzistobel 7/1, 88212 
Ravensburg, E-Mail-Adresse: info@sybille-schweitzer.de, 
Nationalität: Deutsch
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